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ferner Fabriken in Seide, Baumwolle, Band, Leinwand, Da¬
mast, Wachstuch, Tressen, Wachs, Tabak, Steingut, Papier¬
tapeten, Leder, Metallwaaren, Farben, Zichorien, Handschu¬
hen rc., jährlich 2 Messen und nicht unbeträchtlichen Handel.
Sehenswerth sind das Residenzschloß, das Museum, Kassels
schönstes Gebäude mit Bibliothek, Naturalienkabinett und an¬
dern Sammlungen, der Vellevuepallast, das Gebäude der Btl-
dergallerie, der Pallast des Kurfürsten, das Opernhaus, das
Pofthaus rc.; außerhalb der Stadt das Lustschloß Orangerie
mit einem herrlichen Garten und dem Marmorbade und in ei¬
ner Entfernung von 3 Stunden das Dorf Wilhelms höhe
mit prächtigem Schloß und äußerst geschmackvollen Anlagen.
All en dors, an der Werra, mit Saline, starkem Hirsebau
und Tabaksfabriken, zählt 38oo; Eschwege an der Werra
aber, das Tuch-, Leder- und Tabaksfabriken, Gerbereien,
Handel, Schifffahrt und starken Tabaksbau hat, 4900 Seelen.
In der Nähe von Hofgeismar, wo wir lebhafte Gewerbe,
besonders Leinweberei und Leinwandhandel und 3200 Einwoh¬
ner finden, ist ein stark besuchter Sauerbrunnen. Karls Ha¬
fen, am Einfluß der Diemel in die Weser, hat ein Salzwerk,
einige Fabriken und beträchtlichen Speditionshandel; Homberg
Gerberei, Eisenwerke und 3400 Seelen; Großalmerode ein
Alaun - und Vitriolwerk und berühmte Schmelztiegel-, Knicker¬
und Pfeifenfabriken, welche erstere bis nach Ost - und Westin¬
dien verführt werden, und Melsungen, an der Fulda, mit
3200 Seelen, verfertigt viel Holzwaaren und treibt lebhaften
Holzhandel. Rothenburg mit 3400 Einwohnern nährt sich
neben Landbau und Weberei von Lederfabrikation und Lein--
wandhandel. In Witzen hausen an der Werra wird etwas
Weinbau, aber sehr starke Obstbaumzucht getrieben. Fritzlar,
an der Eder, mit 2900 Seelen, unterhält Steingut-, Tabak-
und Lederfabriken und Rinteln in der Grafschaft Schauenburg
an der Weser hat ein altes Schloß, ein Gymnasium, Schiff¬
fahrt, etwas Handel und 2900 Einwohnern.

II. Marburg, die Hauptstadt der Provinz Gb erhoffen,
an der Lahn, hat eine Universität mit den dazu gehörigen An¬
stalten, ein Pädagogium, ein chirurgisches Institut, ein Schul¬
lehrerseminar, 5 Kirchen, unter denen sich die Elisabethkirche


